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profunder Kenner des Wettergeschehens, son-
dern auch ein typisches „oberschwäbisches Ge-
wächs“. Genau und doch lässig. Findig aber nicht 
abgezockt. Kritisch und doch sehr verbindlich. 
Schwäzig aber nicht großmäulig. Freigeist und 
doch bodenständig. Lebenslustig mit Tiefgang 
- und für BLIX zu jedem Blödsinn bereit. Es war 
eine wunderbare Unterbrechung der Redakti-
onssauna, mit dem Wetterfrosch (das mag er gar 
nicht hören, aber nach so viel Lob muss er das 
ertragen) für unser Cover im Zellersee zu plan-
schen.
Natürlich ist das Wetter immer ein Thema, aber 
was hat das Wetter mit der Politik zu tun? Das ist 
die Frage, der wir bei unserer Planscherei auf den 
Grund gegangen sind. Mehr dazu auf Seite 66. 
Aber so viel sei schon hier verraten: Das Wetter 
und die Politik haben eines gemeinsam: unver-
hofft kommt oft! Es soll schließlich spannend 
bleiben. So viel zur Bundestagswahl, die auch 
noch in unsere Sommerpause fällt, wenngleich 
wir dann schon längst wieder am Schreibtisch 
sitzen.
Was wir sonst noch im Angebot haben? Blättern 
Sie das SommerBLIX in aller Ruhe durch, schließ-
lich ist es zum Genießen da. Und sollte sich der 
eine oder andere ärgern, auch das gehört zum 
Leben!

Der Sommer ist defintiv da. Beim Endspurt zu 
diesem Heft, natürlich ein Wochenende, fühlte 
ich mich zurückversetzt in afrikanische Zeiten. 
Schön! Noch schöner wäre es, wenn es in den 
kommenden Wochen auch schön bleiben würde. 
Es müssen ja nicht dauerhaft über 30 Grad sein, 
einfach nur sommerlich warm. Dann würde ich 
mich mit allen Ferienkindern freuen und den Ur-
laub genießen.
Sie halten nämlich unsere Sommerdoppelaus-
gabe für August und September in Händen. Ein 
BLIX für zwei Monate kann nur ein besonders 
dickes BLIX sein. So ist es auch. 112 Seiten stark, 
gefüllt mit einem bunten Reigen an Themen und 
einem Topthema „Urlaub dahoim“. Es ist schon 
fantastisch, was sich in diesem kleinen Flecken 
Erde, der sich Oberschwaben nennt, so alles tut 
und anbietet, etwas zu tun. Und dahinter steckt 
viel Tun, denn jedes Fest und jede Hockete wollen 
vorbereitet sein. Jedes Freibad und jede Garten-
wirtschaft wollen umgetrieben sein. Hinter jedem 
Angebot steckt Arbeit. Und sollte es unter freiem 
Himmel stattfinden, dann braucht man zum Fleiß 
auch noch das Glück des guten Wetters.
Und davon versteht in Oberschwaben niemand 
mehr als unser Titelheld. Roland Roth, unser Mo-
del für diesen Sommer, ist als der Mann von der 
Wetterwarte Süd in Bad Schussenried nicht nur 

Dr. Roland Reck, Chefredakteur

EDITORIAL

Liebe Leserinnen, liebe Leser!
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„Für mich ist die Wahl gelaufen“

Herr Roth, eine Bauernregel lautet: ‚Was der 
Juli nicht siedet, kann der August nicht braten.‘ 

Die Hundstage halten derzeit, was die Sieben-
schläfer (27. Juni) verpennt haben. Der Som-
mer ist herrlich! Herr Roth, sind Sie mit dem 
Wetter zufrieden?
Nein, eindeutig zu wenig Donnerwetter. Das 
Wetter in Oberschwaben passt sich der Berliner 
Großwetterlage an.

Sie waren Sponti und verfassten anarchisti-
sche Traktate für den „Motzer“, studierten das 
Wetter als Autodidakt schon im Kindergarten, 
bevor Sie schließlich zu den Pädagogen über-
liefen. Der Marsch durch die Instanzen führte 
Sie himmelwärts, niemand in der oberschwä-

ZELLERSEE. Lange sah es trübe aus, das Wetter. Man musste fürchten, der 
Sommer kommt nie. Aber unverhofft, kommt oft! Nun ist der Sommer da 
mit aller Kraft. Was aber hat das Wetter mit der „Großen Politik“ zu tun? 
Diese Frage stellten wir dem oberschwäbischen Wetterexperten Roland 
Roth, denn als Mann der niederschlagsgenauen Prognosen sollte er doch 
auch Profundes zur Bundestagswahl am 22. September äußern können. 
Denn das Wetter und die Politik haben eines gemeinsam: unverhofft kommt 
oft! Und da der 59jährige Schussenrieder von Beruf Lehrer ist, empfing er 
uns am ersten Ferientag standesgemäß am, nein, im Zellersee. Mit dabei die 
Fotografin des Monats Svenja Duncker (siehe Seite 68).

bischen Hemisphäre versteht mehr vom Wetter 
als Sie. Eine beachtliche Karriere.

Mich stört der heutige Mainstream und die 
seichte Oberflächlichkeit, gerade auch in man-
chen öffentlich-rechtlichen Medien. Schauen 
Sie sich nur einmal die SWR-Landesschau um 
18.45 Uhr an. Einst das Flaggschiff hintergrün-
diger Informationen über das Land und die Po-
litik in Baden-Württemberg ist diese Sendung 
unter dem Intendanten Boudgust zu einem 
billigen Lifestyle- und Unterhaltungsmagazin 
verkommen, von den geistreichen Beiträgen 
der Wetterreporter einmal abgesehen. Wenn 
eine Sibylle Möck oder ein Axel Gagstätter mit 
dem Mikrofon durch die Lande ziehen, dann 
sehe ich keinen Unterschied mehr zu den Pri-

vatsendern RTL, SAT 1 oder PRO 7. Ein wirklich 
unterirdisches Niveau, finanziert von den Ge-
bührenzahlern.

Ihre Empörung in Ehren, ich empfehle, abzu-
schalten und BLIX zu lesen, das kostet nix und 
macht trotzdem schlau.
Sie haben Recht: Unter den Blinden ist der Ein-
äugige König.

Apropos König: Prognosen seien schwierig, 
stellte einst Helmut Kohl fest, besonders wenn 
es um die Zukunft gehe. Ein kluger Satz von ei-
nem großen Politiker. Sie geben mit Ihren Wet-
tervorhersagen täglich Prognosen ab, warum 
sind Sie nicht Politiker geworden?
Wetter ist berechenbar unberechenbar. In der 

Politik ist es genau 
umgekehrt.

Mir scheint, das Wet-
ter ist viel besser 
als die Politik, weil 
niemand dafür ver-
antwortlich gemacht 
werden kann? Ihr Ste-
ckenpferd trägt sie je-
denfalls immer noch, 
während Ihr einstiger 
„Motzer“-Chefredak-
teur Oswald Metzger 
schon lange politisch 
arbeitslos ist.
Na ja, ich freue mich 
aber immer, meinen 
alten Weggefährten 
Oswald Metzger zu 
treffen. Er ist ein pro-
funder Kenner guter 
Weine, er liebt den 
Blues und schließlich 
war er ja auch der 
erste Mitarbeiter der 
Wetterwarte Süd. 
Und politisch gese-
hen, hat er sicher in 
vielem Recht. Es gibt 
schon Ansichten und 

Einstellungen, die ich mit ihm teile, auch wenn 
ich nicht in allem seiner Meinung bin. Mich 
stört wie ihn das überbordende Anspruchs-
denken, nach dem Motto „Der Staat hat es zu 
richten, ich verlange, es steht mir zu, ich habe 
das Recht auf …“

Kommen wir zum Klima. Das politische Klima 
scheint äußerst stabil zu sein. Angela Merkel 
kann tun und lassen, was sie will, sie kann so-
gar sagen, dass sie keine Ahnung hat – zum 
Beispiel vom Treiben der Geheimdienste, sie 
schwimmt wie Fettauge auf Volkes Suppe. Das 
meteorologische Klima scheint weniger stabil 

WETTER  &  POLITIK



67

bUnDESTAGSWAHL  2013

zu sein. Aber mal ehrlich, Herr Roth, das Kli-
ma hat sich doch schon immer geändert. Kann 
sich Peer Steinbrück auf der Brücke mit den 
Grünen im Maschinenraum nicht doch noch 
Hoffnungen machen?
Für mich ist die Wahl gelaufen, für wen, verrat 
ich allerdings nicht.

Sind wir nicht alle Passagiere auf der Titanic, 
wobei die Deutschen die Luxusetage im Ober-
deck belegen, wo Angela Merkel ihre Berliner 
Big Band zu „Volle Kraft voraus“ antreibt?
Bis aufs nächste Riff. Das Mittelmeer ist ja voll 
davon. Das Ganze hat schon etwas von Titanic-
Stimmung.

Aber halt! Da war die Energiewende: „dolle Sa-
che“ würde Gerhard Schröder sagen, schließ-
lich will er Angela russisches Gas verkaufen. 
Die Energiewende muss Sie doch begeistern?
Bei der Energiewende ist man drauf und dran, 
die Chance zu verspielen, dezentrale Struktu-
ren zu schaffen. Die Energieträger wechseln, 
das Monopol der großen Energiebetreiber 
bleibt. Was glauben Sie, wer beispielsweise die 
Hand auf den geplanten Giga-Windrädern auf 
der Atzenberger Höhe hat.

Papperlapapp! Wen interessiert die Atzenber-
ger Höhe? In Berlin spielt die Musik. Herr Roth, 
können Sie uns schon sagen, wie das Wetter 
am 22. September sein wird?
22. September? Klar! Ich bin mir ziemlich si-
cher, abends wird mit zunehmender Dunkelheit 
zu rechnen sein.

Geht’s etwas präziser?
Es sind ja noch ein paar Tage hin. Aber irgend-
wer wird am Ende im Regen stehen.

Apropos Regen: Wem nützt am Wahltag 
schlechtes Wetter mehr: der Regierung oder 
der Opposition?
Der größten Gruppierung: den Nichtwählern. 
Ich selbst habe mich bei der letzten EU-Wahl 
erstmals der Stimme enthalten, da ich keine 
Lust mehr verspüre, mir von diesem aufge-
blähten Apparat in Brüssel weiß Gott was alles 
vorschreiben zu lassen. Da würde ich mir von 
unseren Politikern auch mehr Kritik am Regu-
lierungswahn der EU wünschen.

Herr Roth, zurück zur Sache: Wie lautet Ihre 
Prognose für die Bundestagswahl? Bleibt An-
gela Merkel Bundeskanzlerin oder schafft es 
Steinbrück & Co. sie in den Altweibersommer 
zu schicken?
Der Altweibersommer ist normalerweise eine 
sehr stabile Wetterlage, die zusammen mit 
dem Goldenen Oktober lange Zeit kaschieren 
kann, dass die kalte Jahreszeit unaufhaltsam 
näher rückt und eisige Zeiten mit Dunkelheit 
und Wehmut, Frost und Eis bevorstehen. Aber 
der nächste Frühling kommt bestimmt!

Herr Roth, ich bedanke mich für das Gespräch 
mit einer Bauernregel: ‚Ein Herbst, der hell und 
klar, ist gut für das kommende Jahr.‘
Na also, geht doch!

Sigmaringen

Mi. 28.08., 19.30 Uhr 
Hotel „Baier“ in Mengen 
Vortrag und Diskussion 
mit Winfried Hermann 

zum Thema Verkehr (Bahn und Bus  auf dem Land)
Mittwoch 04.09.  20.00 Uhr
im Hotel „Schwarzer Adler“, Bad Saulgau
Vortrag MdB Agnieska Brugger 
Thema „Drohnen, Rüstungsexport und 
Friedenspolitik“
Mittwoch 11.09  20.00 Uhr 
Vortrag Eugen Schlachter im „Zollerhof“ in  
Sigmaringen. Thema: „Solide Finanzen“
Samstag, 14.09
Veranstaltung zum Thema Fracking gemeinsam mit 
dem BUND Pfullendorf. Ort und Zeit werden noch 
bekanntgegeben.

Ravensburg

Sonntag, 11.08. 10.40 Uhr
Besuch des Demeter-Hofs Marktanner in Vogt
Anmeldung bis 09.08. direkt im Bio-Supermarkt 
Ravensburg (am Goetheplatz), Tel. 0751-2021722, 
info@viktualienmarkt-ravensburg.de
Freitag 16.08. 11.30 Uhr
Wasserkraft in Ravensburg mit Werksrundgang 
bei ANDRITZ-Hydro, Mittagessen und Wanderung 
„Historische Wasserkraft in Ravensburg“, Anmeldung 
bis 14.08. bei Manfred Reuter, 0751-35913976 oder 
unter reuterm@gmx.de
Samstag, 24.08. 14.00 Uhr
Radtour mit den Grünen, Treffpunkt: Freibad 
Nessenreben (Weingarten),  Strecke ca. 25 km, Ende 
ca. 18 Uhr. Keine Anmeldung erforderlich.
Sonntag, 25.08. 9:00 Uhr
„Queer - gleich Rechte für alle“ mit Ulrich Schneider 
MdB. Genauer Ort wird noch bekannt gegeben.
Montag, 09.09 19.00 Uhr
Podiumsdiskussion der Bundestags-kandidatinnen 
und -kandidaten, auf Einladung der Schwäbischen 
Zeitung im Schloss Amtzell.
Mittwoch, 11.09.  15.00 Uhr
Katrin Göring-Eckardt, Spitzenkandidatin von 
Bündnis 90/Die Grünen, spricht auf dem Marienplatz 
in Ravensburg.
Samstag, 14.09. 14:30 Uhr
Winfried Kretschmann besucht den Wahlkreis. 

Biberach

Dienstag 20.08. 19:30 Uhr 
Zukunft der EU, mit Franziska Brantner MdEP – Café 
Rosenrot Biberach
Donnerstag 22.08. 17.00 bis 21.00 Uhr 
Besuch von Spitzenkandidat Cem Oezdemir, in 
Biberach (Lokalität offen)

Donnerstag 22.08.  19.00 Uhr
Europa-Union, Podiumsdiskussion im katholischen 
Gemeindesaal Ummendorf
Mittwoch 28.08. 20.00 Uhr
Abendveranstaltung in Dettingen/Iller, Lokalität 
offen
Freitag 30.08. 20.00 Uhr  
Abendveranstaltung in Bad Buchau, „Grafen-Pils-
Stube“
Dienstag 03.09. 20.00 Uhr
Abendveranstaltung in Bad Wurzach, Lokalität 
offen
Mittwoch 04.09. 20.00 Uhr
Bürgergespräch zu Verkehrsthemen mit 
Landtagsabgeordneten Bündnis 90/Die Grünen 20 
Uhr in Ringschnait, Dürnachhalle 
Freitag 06.09.  20.00 Uhr
Abendveranstaltung in Bad Schussenried, Lokalität 
offen
Montag 09.09. 20.00 Uhr
VHS Aitrach – Podiumsdiskussion
Dienstag 10.09. 
DGB Podiumsdiskussion, Biberacher Stadthalle
Donnerstag 12.09. 20.00 Uhr
Abendveranstaltung Tierschutz mit Undine Kurth, 
MdB, Biberach, Lokalität offen
Samstag 14.09.
Besuch von MP Winfried Kretschmann, Biberach, 
Zeiten/Ort etc. noch offen
Dienstag 17.09.
Schwäbische Zeitung, Podiumsdiskussion
Mittwoch 18.09. 20.00 Uhr
Abendveranstaltung in Kißlegg, Hotel-Gasthof 
„Ochsen“ (angefragt)

Service ist die Tugend der Dienstleistung. BLIX ist Dienstleister und sieht 
die Politik ebenfalls in dieser Pflicht, Dienstleister für die Gesellschaft 
zu sein. Also bot BLIX allen im Bundestag vertretenen Parteien an, 
Wahltermine, die im BLIX-Land stattfinden, seinen Lesern kundzutun, 
vorausgesetzt die Parteien liefern sie. Das Interesse fiel unterschiedlich 
aus.

Ravensburg

Montag 16.09.  1 5 . 0 0 
Uhr
Aktion Junge Liberale, 
Marienplatz Ravensburg
Freitag 30.08. 10.00 bis 
14.00 Uhr

Podiumsdiskussion Familientag Eglofs  
Familienferiendorf Eglofs
Donnerstag 05.09.  19.30 Uhr
Podiumsdiskussion MIT, 
Zehntscheuer Ravensburg
Montag 09.09. 19.00 Uhr
Podiumsdiskussion Schwäbische Zeitung  
Altes Schloss, Amtszell
Donnerstag 19.09.
Podiumsdiskussion Kreisjugendring RV 
Ort noch nicht bekannt Argenbühl

 Fortsetzung auf Seite 68

Wer nicht wirbt, stirbt!
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Ravensburg

Dienstag 06.08. 18.00 bis 20.00 Uhr
Besichtigung der Biogasanlage Ganterhof bei 
Bavendorf
Sonntag 22.08. 20.00 Uhr
Veranstaltung mit der CDU Reichenhofen/
Diepoldshofen
Freitag 23.08. 15.00 Uhr
Sommerfest der CDU Schlier
Samstag 24.08. 13.30 Uhr
Radtour des CDU-Stadtverbandes Leutkirch
Montag 26.08 17.00 Uhr
Podiumsdiskussion in leichter Sprache, Bürgersaal 
Wilhelmsdorf
Dienstag 27.08. 17.30 bis 20.00 Uhr
Exkursion an der Baustelle der B30 Süd (CDU Eschach/
Taldorf)
Donnerstag 29.08. 
Politiker Frühstück bei der St. Jakobus Behindertenhilfe 
GmbH
Freitag 29.08. 17.00 bis 19.00 Uhr
Josef Gabler und seine Geheimnisse, CDU Weingarten
Freitag 30.08. 10.00 bis 13.00 Uhr
Familienerholungswerk der Dioezese Rottenburg-
Stuttgart – Diskussion mit Gästen und Kandidaten 
zur Bundestagswahl in Eglofs
Freitag 30.08.  19.00 bis 20.00 Uhr
Kreisparteitag in Schmalegg

Freitag 30.08.  20.00 bis 22.00 Uhr
Volker Kauder in Ravensburg; Öffentliche 
Veranstaltung in der Ringgenburghalle Schmalegg
Sonntag 01.09. 14.00 bis 20.00 Uhr 
Sommerprogramm der CDU Karsee 
Donnerstag 05.09.  20.00 Uhr
Podiumsdiskussion mit allen Kandidaten – MIT KV 
Ravensburg in der Zehntscheuer Ravensburg
Freitag 06.09  19.00 Uhr
Eröffnung Ausstellung Odysee by Robert Koenig 
„Verein gegen Vergessen - für Demokratie e.V. in 
Leutkirch
Samstag 07.09.  13.00 bis 18.00 Uhr
Radtour mit Paul Locherer MdL (Haisterkirch – 
Michelwinnaden – Bad Waldsee)
Sonntag 08.09 11.00 bis 14.00 Uhr
Weisswurstessen mit Guido Wolf MdL in Wangen
Montag 09.09 19.00 Uhr
Podiumsdiskussion Schwäbische Zeitung, Altes 
Schloss Amtzell
Dienstag 10.09 18.00 Uhr
Wahlkampftermin mit der CDU Taldorf
Mittwoch 11.09. 19.00 Uhr
Abendveranstaltung mit der CDU Aulendorf
Samstag 14.09. 13.00 bis 18.00 Uhr
Radtour mit Paul Locherer MdL (Amtzell – 
Neuravensburg – Wangen)
Mittwoch 18.09.  20.00 Uhr
 Podiumsdiskussion (Kreisjugendring RV; KLJB, 
Gemeindejugendring Argenbühl) in Argenbühl
Sonntag 22.09. 11.00 bis 14.00 Uhr
Familientag in Neuravensburg
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F O T O G R A F I N  D E S  M O N A T S

Sie liebt es, den „besonderen Moment“ 
festzuhalten, ob aus einer spontanen 
Situation heraus oder durch insze-
nierte Szenen. Dies gelingt ihr vor 
allen in ihren Hochzeit s serien, 
indem sie Hochzeitspaare an 
ihren schöns- ten Tag begleitet 
und die emotio- nalsten Augenblicke 
einfängt. Ihre lebensfrohe und 
einfühlsame Art öffnet die Herzen 
aller Kunden von Groß bis Klein, 
nach dem Motto - Fotos machen Spaß! 
Ausgerüstet mit moderner Blitzanlage 
und digitaler Peripherie, rückt sie 
Menschen, in ihren Portraits, individuell 
und authentisch ins „rechte Licht“. 
Paare-, Familien- und Gruppen-
a u f n a h m e n , sowie Architektur 
-, Werbung - und Produktfotografie gehören zu 
ihrem Repertoire, ... eine „Allrounderin“. Für das BLIX ist sie 
seit vielen Jahren unterwegs und die „Frau für alle Fälle“.
Zur Fotogalerie  www.blix.info

Die Frau für alle Fälle
AULENDORF. Svenja Duncker, mit eigenem Fotoatelier in 
Aulendorf, seit über 25 Jahren Berufsfotografin aus 
Leidenschaft! Davon 20 Jahre in der Werbebranche, 
Studioleitung und Ausbilderin mit Meisterbrief.

Fotoatelier Svenja Duncker
Alemannenring 70
88326 Aulendorf
Tel. 07525 923388
 www.svenja-duncker.de

Biberach

Dienstag 20.08.  0 9 . 0 0 
Uhr
„Praxis für Politik“ bei 
AKIP Biberach
Donnserstag 22.08. 
19.00 Uhr
Podiumsdiskussion der 

Europa-Union in Ummendorf
Mittwoch 28.08.  15:30 Uhr
Wahlkreistermine mit Finanzstaatssekretär Ingo Rust 
MdL ab 
Montag 09.09.  20.00 Uhr
Podiumsdiskussion der VHS Aitrach 
Dienstag 10.09.  19.00 bis 21.00 Uhr
Podiumsdiskussion des DGB in der Biberacher 
Stadthalle
Montag 16.09.  19.00 Uhr
Veranstaltung mit Florian Wahl MdL, jugendpo-
litischer Sprecher der SPD-Landtagsfraktion, Ort 
noch unklar
Dienstag 17.09.  19.30 Uhr
Wahlforum der „Schwäbischen Zeitung“ mit allen 
Bundestagskandidaten im Laupheimer Kulturhaus
Donnerstag 19.09.  18.00 Uhr
Wahlendspurt mit Peter Simon MdEP im Biberacher 
TG-Heim


